
Stromwechsel – ja, bitte! 
Wer den persönlichen Atomausstieg will,

muss ihn ganz einfach nur machen

Seit 4 Jahren ist der Strommarkt liberalisiert, jedoch ist die Wechselbereitschaft bislang
nur  relativ  gering.  Dies  berichtet  der  Bund  der  Energieverbraucher  und  verweist
gleichzeitig auf eine Studie, die ein hohes Interesse für umweltfreundlichen Strom bei
7.3 Mio. Haushalten festgestellt hat.

Lediglich  4%  der  Haushalte  in  Deutschland  sind  bislang  zu  einem  neuen  Stromanbieter
gewechselt.  Als  Grund  dafür  macht  Siegfried  Grob,  unabhängiger  Stromexperte,  eine
unzureichende  Informiertheit  der  Bürgerinnen  und  Bürger  über  den  Stromwechsel  ver-
antwortlich. Auch der Wechsel zu einem Ökostromanbieter macht hier noch keine Ausnahme.
 „Selbst Katastrofen wie die Flutwelle in Ostdeutschland bringen die Energieverbraucher nicht
direkt  zum Umstieg,  da  ihnen eben vielfach  die  konkreten  Handlungsmöglichkeiten  nicht
bewusst  sind.  Dabei  ist  der  Stromwechsel  so  einfach!“  erläutert  Frau  Meier-Staude,
Stromwechselberaterin von Projekt 21+. Die Agentur setzt sich vornehmlich für den Ausbau
von erneuerbaren Energien durch Ökostromwechsel ein.

Projekt 21+ hat es sich zur Aufgabe gemacht, den Stromwechsel zu vereinfachen -
natürlich zum umweltfreundlich erzeugten Strom.

Die  kostenlose  Dienstleistung  von  Projekt  21+  besteht  darin,  jedem Interessierten  ‘unab-
hängig’  Hintergrundinformationen  über  grüne  Stromanbieter  zu  liefern.  Dies  betrifft  die
Zusammensetzung der  Stromproduktion,  Verflechtungen zur  Atomindustrie,  Seriosität  des
Angebots  und  Preise.  ‘Unabhängig’  deshalb,  weil  das  Büro  nicht  nur  einem  Lieferanten
zuarbeitet, sondern denen, die umweltfreundlichen Kriterien genügen. Der kostenlose Service
beinhaltet  weiterhin  die  Berechnung  der  individuellen  Kosten  und  die  Organisation  des
Stromwechsels. 
Die Erfahrung hat gezeigt – dass umwelt- und zukunftsbewusste Menschen genau nach diesen
Informationen suchen. Viele sind erstaunt wie einfach der Stromwechsel sein kann – es ist
wirklich ein Kinderspiel.

Ökostrom ist nicht gleich teuer

Zum Teil wird echter grüner Strom sogar günstiger angeboten als konventionell erzeugter. Für
den Ökostromexperten Siegfried Grob ist es durchaus legitim, Ökostrom und konventionellen
„Egalstrom“ auch über den Preis zu vergleichen. "Welches Angebot man wählt, kann man
durchaus auch von der eigenen Finanzkraft abhängig machen, man darf jedoch die Qualität
der Erzeugung nicht aus dem Blick verlieren".
Ein Kriterium für "echten grünen Strom" ist, dass gegenüber der Erzeugung von Strom aus
fossilen  Energieträgern mindestens  zwei  Drittel  CO2 eingespart  werden.  Zudem sollte  der
Stromerzeuger keinerlei Kontakt zur Atomindustrie haben.

Wer die kostenlose Hilfe von der Agentur in Anspruch nehmen will muss nicht viel tun: 
Die  größte  Leistung,  die  vollbracht  werden  muss,  ist  womöglich,  die  Stromrechnung  zu
finden, denn die wird für eine reale Berechnung gebraucht. Dann kann man sich auf der Basis
des Verbrauchs und in Absprache mit den individuellen Wünschen, zum Beispiel Förderung
der Fotovoltaik, ein sehr konkretes Angebot errechnen lassen.



Die Agentur Projekt 21+ schickt dann alle Formalitäten zur Unterschrift zu. Alles Weitere,
auch die  Kündigung beim alten  Stromanbieter,  passiert  automatisch.  Für  den Verbraucher
entsteht kein zusätzlicher Aufwand mehr.
Wie gesagt – ein Anruf genügt. Die Beratung am Telefon dauert oft nicht länger als 5 Minuten
und ist kostenlos. 
Projekt 21+ erreichen Sie unter der Telefonnummer (089) 35 65 33 44 oder im Internet unter
der Adresse www.oekostromwechsel.de.
Leichter kann ein Wechsel, ein Beitrag in eine nachhaltigere Zukunft, eigentlich nicht sein.
Wir dürfen nicht vergessen: Je mehr Haushalte auf grünen Strom umsteigen, desto schneller
werden Atomkraftwerke abgeschaltet.

München, den 31. August 2002  

Veröffentlichung honorarfrei; ein Belegexemplar an projekt 21+  wird freundlichst erbeten.
          

Achtung Redaktionen: 
Für Fragen steht Ihnen Herr Grob oder Frau Meier-Staude gerne zur Verfügung.
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